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«Lösungsansätze:
Wir brauchen Governance und private Mündigkeit»

Otfried Jarren lehrte und forschte von 1997 bis 2022 als Ordinarius an der Universität 
Zürich am Institut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft, das er von 2008 bis 
2016 als Direktor leitete. Seit 2016 ist er Honorarprofessor für Publizistik- und Kommuni-
kationswissenschaft an der Freien Universität Berlin. Von 1989 bis 1997 war Jarren an der 
Universität Hamburg ordentlicher Professor für Journalistik mit dem Schwerpunkt Kom-
munikations- und Medienwissenschaft sowie für Politikwissenschaft mit dem Schwer-
punkt Regierungslehre. Er wirkte von 1995 bis 2001 als Direktor des Hans-Bredow-
Instituts für Medienforschung an der Universität Hamburg. Von 2013 bis 2021 war Jarren 
Präsident der Eidgenössischen Medienkommission (EMEK); 2018 wurde ihm der Schader-
Preis für seine Beiträge zur Medienpolitik und seine Verdienste als Wissenschaftsmanager 
verliehen. Seit 2018 gehört Otfried Jarren dem Universitätsrat der Universität Basel an.

Matthias Aebischer ist seit 2011 Nationalrat. Er gehört der Sozialdemokratischen 
Fraktion an und sitzt in den drei Kommissionen KVF (Verkehr und Fernmeldewesen), 
WBK (Wissenschaft, Bildung, Kultur) und GK (Gerichtskommission). Zuvor arbeitete er 20 
Jahre lang als Radio- und Fernsehjournalist. Er moderierte unter anderem die Sendungen 
Tagesschau, Kassensturz und Club bei SRF. Von 2001 bis 2015 unterrichtete Aebischer 
zudem an der Universität Freiburg im Bereich Medien und Kommunikation. Im Jahre 
2004 publizierte er das Buch «TV-Machen» (4. Auflage 2016).  Als u.a. Medienpolitiker 
sitzt er in den Präsidien der Parlamentarischen Gruppen «Medien und Kommunikation» 
und «Journalismus und Demokratie».

Podiumsteilnehmende



Hans Werder studierte an den Universitäten Zürich und Konstanz Rechtswissenschaften 
und Politische Wissenschaft. Er promovierte mit einer Dissertation über die Volksinitiative 
in der Nachkriegszeit und forschte anschliessend an der ETH Zürich in den Bereichen 
öffentliche Verwaltung, Planung und schweizerische Demokratie.1980 trat er in die 
Schweizerische Bundeskanzlei ein und leitete ab 1982 deren Direktionssekretariat. 1987 
wurde er Generalsekretär der Bernischen Verkehrs-, Energie- und Wasserdirektion, 1996 
Generalsekretär des Eidgenössischen Departementes für Umwelt, Verkehr, Energie und 
Kommunikation (UVEK). Nach seiner Pensionierung war er als Verwaltungsrat der Swiss-
com AG und der BLS AG tätig und leitete mehrere Reformprojekte im öffentlichen 
Bereich. Er präsidiert zudem das «Aviation Research Center Switzerland», ein Netzwerk 
der Hochschulen und der Aviatik-Industrie.

Moderator

Katja Christ studierte an der Universität Basel Jurisprudenz und schloss mit dem Lizentiat 
ab. Nach diversen Volontariaten absolvierte Sie erfolgreich das Anwaltsexamen. Heute ist 
Sie Partnerin in der Anwaltskanzlei BALEX AG in Basel. Ihre politische Laufbahn begann 
2012 mit der Mitgliedschaft bei der Grünliberalen Partei. Bereits 2013 rückte sie dann als 
Grossrätin ins Kantonsparlament Basel-Stadt nach, kurz später wurde sie zudem ins 
Gemeindeparlament gewählt. Katja Christ übernahm 2016 das Parteipräsidium der 
Kantonalpartei und ist seitdem auch Vorstandsmitglied der Grünliberalen Partei Schweiz. 
2019 erfolgte dann die Wahl in den Nationalrat. Sie ist dort Mitglied der Kommission für 
Verkehr- und Fernmeldewesen sowie der Geschäftsprüfungskommission.

Marianne Binder-Keller ist Kommunikationsberaterin und Publizistin. Sie leitete ab 2006 
für acht Jahre die Kommunikationsabteilung der damaligen CVP Schweiz, heute Die Mitte 
Schweiz. In dieser Funktion war sie Chefredaktorin des Magazins DIE POLITIK und führte 
Abstimmungskampagnen. 2012 wurde sie in den Aargauischen Grossen Rat gewählt, 
2019 in den Nationalrat. In diesem ist sie Mitglied der Staatspolitischen Kommission und 
der Geschäftsprüfungskommission. Sie gehört dem Präsidium Die Mitte Schweiz an und 
leitet seit sechs Jahren die Aargauische Kantonalpartei.




